

Liebe Mitschülerinnen und Mitschüler,


mein Name ist Jannik Müller und ich besuche die 
K1b am Benedikt-Maria-Werkmeister-Gymnasi-
um.

Bereits seit der 7. Klasse bin ich als Klassenspre-
cher in der SMV engagiert und daher schon bes-
tens mit dem System vertraut. Zu meinem Ver-
antwortungsbereich gehört z.B. der Getränkeau-
tomat und die Organisation des Unterstufenfa-
schings. Außerdem verwalte ich das SMV-Konto 
mit allem, was dazugehört, das heißt ich betreue 
das Bankkonto, nehme Zahlungen vor und führe 
natürlich Buch über die Einnahmen und Ausga-
ben. Ein weiterer vertrauensvoller Posten ist die 
Verwaltung der Schließfächer. 

Meine Ziele als Schülersprecher sind, vor allem 
die Mittagspause der Unter- und Mittelstufe durch 
verschiedene Angebote abwechslungsreicher zu 
gestalten sowie bei der Oberstufe für einen ange-
nehmeren Aufenthalt im Oberstufenraum zu sor-
gen.

Ich bin sehr motiviert, diese Ziele umzusetzen und 
Euch als Schülersprecher tatkräftig bei euren per-
sönlichen Anliegen zu unterstützen.



Liebe Mitschülerinnen und Mitschüler,


mein Name ist Samuel Mayr, ich bin fünfzehn 
Jahre alt und besuche die Klasse 10b am Be-
nedikt-Maria-Werkmeister-Gymnasium in Ne-
resheim.

In meiner Freizeit spiele ich gerne Fußball und 
treffe mich mit Freunden.

Falls ich zum Schülersprecher am WGN ge-
wählt werde, will ich eure Interessen vertreten 
und in Zusammenarbeit mit der SMV und den 
Lehrern Probleme lösen.



Liebe Mitschülerinnen und Mitschüler,


mein Name ist Katharina Gayer und ich besuche die K1b. 
Durch regelmäßiges Auffüllen des Getränkeautomaten, Auf-
bau und Abbau des Unterstufenfaschings und vielen weite-
ren Aufgaben bin ich bereits mit der SMV vertraut. Ich war in 
den letzten 4 Jahren als Umweltsprecherin tätig, in der ach-
ten Klasse Umweltmentorin und außerdem war ich vor Coro-
na als Klassenbuchbeauftragte 2 Jahre lang tätig. Somit bin 
ich es bereits gewohnt, Positionen, die mit Vertrauen ver-
bunden sind, zu übernehmen und gewissenhaft auszufüllen. 
Ich hatte immer Spaß beim Ausführen solcher Aufgaben und 
genieße es immer noch, den Schulalltag durch Helfen ein 
kleines bisschen angenehmer zu machen.
Doch nun zum interessanteren Teil: Was sind meine Ambitio-
nen, beziehungsweise, welche Ziele habe ich mir gesetzt? 
Ganz einfach: Die Oberstufe hat den Oberstufenraum, wo 
die Schüler sich in Pausen oder Freistunden zurückziehen 
können. Aber was machen Unterstüfler oder Mittelstüfler in 
Pausen oder Freistunden? Die Klassenzimmer sind zu, in der 
großen Pause ist es verboten, sich im Schulhaus aufzuhalten 
und so weiter.
Die Lösung? Mehr Aktivitäten, die man rund ums Schulhaus 
ausführen kann! Dies und vieles mehr hoffe ich, mit eurer 
Stimme und der Hilfe der SMV umsetzen zu können.


